
Die Zeiten des Ereignisses. Neuvermessung einer historischen Kategorie 

Tagung des Arbeitskreises Geschichte+Theorie in Kooperation mit dem                                            
Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam 

 

Freitag, 9. November 2018 

13:00 Begrüßung und Einführung 

Frank Bösch (Potsdam), Anna Karla (Köln), Jörn Eiben (Hamburg), Theo 
Jung (Freiburg i. Br.) 

13:30 Sektion I: Geteilte Ereignisse 

   Christina Brauner (Bielefeld/Berlin): Moderation 

13:30  Frank Bösch (Potsdam): Die Synchronizität globaler 
Ereignisse 

13:50  Albert Schirrmeister (Paris), Erwartungshandeln. Über die 
kulturelle und soziale Konstruktion von Ereignissen in der 
Antizipation 

14:10  Tobias Hasenberg (Köln): Das historische Ereignis als 
dynamischer Deutungskomplex. Überlegungen zu einer 
kritischen Ereignis-Zeitgeschichte am Beispiel des Kölner 
„Nagelbombenattentats“ 2004 

14:30   Thomas Mergel (Berlin): Kommentar 

14:45   Plenumsdiskussion 

15:30 Kaffeepause 

 

16:00 Sektion II: Visualisierte Ereignisse 

   Tim Neu (Bochum): Moderation 

16:00  Britta Hochkirchen (Bielefeld): Bildzeiten des Ereignisses. 
Koselleck und das fotografische Bild  

16:20 Ramon Voges (Leipzig): Erzählte Zeit und Geschichte. Zur 
Ereigniskonstitution in frühneuzeitlichen Bildberichten 

16:40 Caroline Rothauge (Eichstätt-Ingolstadt): Spanischer 
Bürgerkrieg – Ereignis, Erinnerungskultur(en) und audio-
visuelle Darstellung(en) 

17:00 Silvan Niedermeier (Erfurt): Kommentar 

17:15  Plenumsdiskussion 

18:00  Pause 

18:15 Keynote: Achim Landwehr (Düsseldorf): Das verspätete Ereignis 

 Moderation: Daniel Morat (Berlin) 



Samstag, 10. November 2018 

09:00 Sektion III: Ereignisse in Natur und Technik 

   Reinhild Kreis (Mannheim): Moderation 

09:00 Uwe Lübken (München): Die Zeiten der Gefahr: Zur 
Temporalität von Naturkatastrophen 

09:20 Christian Holtorf (Coburg): Ereigniskarten. Raumzeitliche 
Darstellungsmöglichkeiten der historischen Kartografie 

09:40 Alexander Gall (München): Das Ereignis der Technik und die 
Technik des Ereignisses in der illustrierten Massenpresse nach 
1900 

10:00 Iris Schröder (Erfurt): Kommentar 

10:15  Plenumsdiskussion 

11:00 Kaffeepause 

 

11:30 Sektion IV: Ereignisse und Geschichtskultur 

   Jens Elberfeld (Halle-Wittenberg): Moderation 

11:30 Tobias Becker (London): Vom Ereignis zum Jahrzehnt. Über 
Zeitrechnung in der Zeitgeschichte 

11:50 Fernando Esposito (Tübingen): Era fascista. Faschistischer 
Kalender, Revolution und die antihistoristische Inszenierung 
des Ereignisses 

12:10 Ulrike Jureit (Hamburg): Simulierte Zeitsprünge. Zur 
Vergegenwärtigung historischer Ereignisse im Reenactment 

12:30  Aleida Assmann (Konstanz): Kommentar  

12:45  Plenumsdiskussion 

13:30  Häppchen 

 

14:00 Abschlussdiskussion 

14:45 Ende der Tagung 

 

 


